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Bürokratieabbau

50.000 in 5 Jahren

Der Bundesvorstand hat mit „Mit 5.0 – 50.000 Mitglie­
der in 5 Jahren“ eine Kampagne zur Mitgliederwerbung 
entwickelt. Zuvor war in einem arbeitskreis das Ziel 
formuliert worden, bis zum Jahr 2023 einen Mitglieder­
bestand von 50.000 Personen zu erreichen. Das würde 
einer Verdopplung gegenüber der aktuellen Mitglie­
derzahl entsprechen. Das thema Mitgliederentwick­
lung soll künftig am anfang jeder Bundesvorstandssit­
zung stehen, um die Entwicklungen in den landes­ und 
Kreisverbänden zu diskutieren. Ein besonders wichti­
ges anliegen ist es ferner, die anzahl der Mitglieder 
unter 30 Jahren zu erhöhen. Der Bundesverband will 
die Kreisverbände unterstützen, indem er unter be­
stimmten Bedingungen die hälfte seiner Umlage für 
neu gewonnene jüngere Mitglieder den Kreisverbän­
den erstattet. 

am Montag nach dem CDU­Parteitag 
war die frisch als stellvertretende 
Parteivorsitzende wiedergewählte Bundesministe­
rin Julia Klöckner zu Gast in der Mit­Kommission 
landwirtschaft, Ernährung und Verbraucher­
schutz. Die Ministerin stellte das Konzept der 
digitalen Experimentierräume in der landwirt­
schaft vor. Das Bundesministerium für Ernährung 
und landwirtschaft werde ein bundesweites 
Kompetenznetzwerk mit dem Schwerpunkt Bü­
rokratieabbau aufbauen, so Klöckner. Sie sicherte 
zu, konkrete abbau­Vorschläge, die zuvor von der 
Mit­Kommission eingereicht wurden, zu berück­
sichtigen.

Julia Klöckner zu Gast 
in MIt-Kommission
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Der Mit­Bundes­
vorstand unter­
stützt die Bun­
desregierung bei 
ihrem Vorhaben, 
sich bei der Förde­
rung im Verkehrssektor nicht ausschließ­
lich auf Elektromobilität zu beschränken. 
auch andere alternative antriebe, wie 
zum Beispiel Gasantriebe, sollten in die 
Förderprogramme aufgenommen werden. 
insgesamt sollte der Fokus der öffentlichen 
Kommunikation breiter aufgestellt werden 
und sich nicht nur auf Elektromobilität be­
schränken. im Koalitionsvertrag zwischen 
Union und SPD wurde klar festgeschrie­
ben, dass der Weg zu einer nachhaltigen 
Mobilität technologieoffen gegangen wer­
den soll. „Es bedarf eines zielgerichteten 
Umstiegs vom Verbrennungsmotor auf 
alternativen, die sich nach den jeweiligen, 
teils sehr unterschiedlichen Bedürfnissen 
der nutzer richten“, so die Vorsitzende der 
Mit­Verkehrskommission, Daniela ludwig.

MIt für 
technologie-
offenheit
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Social Media 2018 in Zahlen  (Stand: 11.12.2018)

Unser erfolgreichster Facebook-Post:

Unser Bundesvorsitzender wurde am 20. März zum stellvertre­
tenden Vorsitzenden der Unionsfraktion im Bundestag ge­
wählt. Und unser Facebook­Beitrag dazu wurde zu unserem 
erfolgreichsten Beitrag des Jahres. 

19.283 erreichte Personen, 630 „Gefällt mir“-Angaben, 
84 Mal geteilt, 85 Kommentare

Unser erfolgreichster tweet: 

Die Wahl des neuen Parteivorsitzenden hat die Debattenkultur 
innerhalb der CDU neu belebt. auch in den sozialen netzwerken 
wurde darüber gestritten. Deswegen ist es wenig überraschend, 
dass der tweet dazu am 19. november unser erfolgreichster wurde. 

30.000 Mal gesehen, 88 „Gefällt mir“-Angaben, 21 Mal geteilt, 
18 Kommentare

Die reichweitenstärksten Vereinigungen 
von CDU und CSU:

Die top 10 deutscher Politiker in den 
sozialen Netzwerken: 

Politiker Facebook Twitter Summe

Angela Merkel, CDU 2.544.094 0 2.544.094

Martin Schulz, SPD 439.956 696.850 1.136.806

Sarah Wagenknecht, 

Die Linke  450.511 392.637 843.148

Christian Lindner, FDP 250.778 313.918 564.696

heiko Maas, SPD 46.772 298.525 345.297

Alice Weidel, AfD 234.936 61.179 296.115

Jens Spahn, CDU 118.234 80.299 198.533

Jörg Meuthen, AfD 105.820 36.108 141.928

horst Seehofer, CSU 117.712 7.056 124.768

Kevin Kühnert, SPD 25.384 82.550 107.934

Vereinigung Facebook* Twitter*

Junge Union 43.464 74.371

MIt 9.410 3.317

Christlich-Demokratische 

Arbeitnehmerschaft 3.264 701

Frauen Union 3.090 986

Kommunalpolitische 

Vereinigung 572 192

Senioren-Union 357 101

ost- und Mitteldeutsche 

Vereinigung 340 76

* in Follower (Abonnenten)

Die reichweitenstärksten 
Bundestags-Parteien: 

Partei Facebook Twitter Summe

Bündnis 90/Die Grünen 184.559 437.155 621.714

AfD 439.394 127.272 566.666

SPD 188.205 353.726 541.931

Die Linke 253.573 250.305 503.878

FDP 147.796 328.783 476.579

CDU 183.873 269.323 453.196

CSU 211.534 184.401 395.935
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Die fünf größten MIt/MU-Kreisverbände 
(31.10.2018)

Verbände mit dem größten absoluten Zuwachs 
(31.12.2017 – 31.10.2018)

Verbände mit dem größten relativen Zuwachs 
(31.12.2017 – 31.10.2018)

Paderborn   
(nordrhein­Westfalen) 

561 Mitglieder 

Kreisvorsitz: 
Ulrich lange

Oberhavel
(Brandenburg)
13 Neumitglieder
Kreisvorsitz: andres irmisch

13

15
23 Dithmarschen

(Schleswig­holstein)
23 Neumitglieder
Kreisvorsitz: Bernd Wilke

Bamberg-Land
(Bayern)
21 Neumitglieder
Kreisvorsitz: 
Rudolf Schramm

Dithmarschen (Schleswig­holstein)
Kreisvorsitz: Bernd Wilke

Potsdam (Brandenburg)
Kreisvorsitz: Rüdiger Otto 
(komm.)

Bamberg-Land (Bayern)
Kreisvorsitz: Rudolf Schramm

Rendsburg-Eckernförde
(Schleswig­holstein)
18 Neumitglieder
Kreisvorsitz: Günter Kohl

Vechta
(niedersachsen)
15 Neumitglieder
Kreisvorsitz: 
Werner lübbe

+383 %

Rendsburg-Eckernförde (Schleswig­holstein)
Kreisvorsitz: Günter Kohl

+47 %

+44 %

Potsdam-Mittelmark (Brandenburg)
Kreisvorsitz: Wolfgang Schulz­heidorf

+36 %

+75 %

MitgliederNEU
Zuwachs

(nordrhein­Westfalen) 

Fulda  
(hessen) 

560 Mitglieder 

Kreisvorsitz: 
Jürgen Diener

Paderborn  
(nordrhein­Westfalen) 

Vechta 
(niedersachsen) 

856 Mitglieder 

Kreisvorsitz: 
Werner lübbe

1821

Kreisvorsitz: 
Jürgen Diener Rhein-

Kreis-Neuss 
(nordrhein­Westfalen) 

475 Mitglieder 

Kreisvorsitz: 
Stefan arcularius

Rhein-

Rhein-
Sieg-Kreis

(nordrhein­Westfalen) 

422 Mitglieder 

Kreisvorsitz: 
andreas Stolze

M
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Zwei Visionäre.
Ein Netzwerk.
Doppelter Erfolg.

als die Haspa.
Mit einem Netzwerk aus 60.000 Hamburger 
Firmenkunden schafft die Haspa es immer wieder, 
Firmen und Unternehmer zusammenzuführen, 
die gemeinsam noch erfolgreicher werden. So 
auch Jan Siemer vom Architekturbüro „SKAI“ und 
Thorsten Friede vom Friede Bauzentrum. Profi tieren 
auch Sie auf haspa.de/unternehmernetzwerk.

Nichts liegt näher

Jan Siemer
Architekturbüro SKAI

Thorsten Friede
Friede Bauzentrum
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